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Vorwort

Seit nunmehr einem Jahrzehnt ist die Einheit Deutschlands in Freiheit,
zu deren Vollendung das gesamte Deutsche Volk nach der ursprünglichen
Fassung der Präambel des Grundgesetzes von 1949 aufgefordert war, wie-
derhergestellt worden. Inzwischen haben auch der Bundespräsident, der
Deutsche Bundestag, der Bundesrat und die Bundesregierung das Zen-
trum ihrer Tätigkeit nach Berlin, der alten und neuen deutschen Haupt-
stadt, verlegt. Unsere Verfassung, die 1948/1949 in Bonn erarbeitet und
rund 40 Jahre lang von Bonn aus umgesetzt worden ist, hat damit ihren
räumlichen Geltungsbereich erweitert und zugleich ihren Mittelpunkt
verschoben. Was als „Bonner Grundgesetz“ entstanden war, ist zur Ver-
fassung für das ganze Deutsche Volk geworden; es wird im Laufe der Zeit
immer deutlicher zum „Berliner Grundgesetz“ mutieren.

Die Verfassungsänderungen, durch die seit der Wiedervereinigung das
Grundgesetz fortentwickelt worden ist, haben versucht, den gewachsenen
und gewandelten Anforderungen an das Gemeinwesen Rechnung zu tra-
gen, ohne die bewährte Substanz unserer Verfassung anzutasten. Eine
Reihe von darüber hinausgehenden, zum Teil sicher diskutablen verfas-
sungspolitischen Forderungen haben nicht die erforderlichen qualifizier-
ten Mehrheiten gefunden. Auch wenn mancher das bedauern wird, so hat
sich hier doch zumindest die Kontinuität der gewachsenen und gelebten
Verfassungsordnung bewährt.

Die Ausweitung des räumlichen Geltungsbereichs hat die Integrations-
kraft und Normativität des Grundgesetzes vor zahlreiche neue Heraus-
forderungen gestellt, von denen hier nur wenige angedeutet zu werden
brauchen: Die bundesstaatliche Finanzordnung wurde und wird ebenso
einer Bewährungsprobe unterzogen wie die sozialstaatlichen Sicherungs-
systeme. Die Aufarbeitung einer nicht-rechtsstaatlichen Vergangenheit
erfordert(e) den einfühlsamen und zugleich friedenstiftenden Einsatz des
rechtsstaatlichen Instrumentariums. Die grundrechtlichen Garantien, zum
Teil in durchaus fragwürdiger Weise geändert, sehen sich mit neuartigen
Lebenswirklichkeiten konfrontiert.

Dies alles hat ein neuer Kommentar zum Grundgesetz dogmatisch zu re-
flektieren und für die Rechtspraxis aufzuarbeiten. Dabei ist als zusätzli-
cher Orientierungspunkt zu berücksichtigen, daß die Einheit Deutsch-
lands eng verknüpft ist mit einem beschleunigten und intensivierten
Integrationsprozeß in Europa. Auch dies hat deutliche normtextliche Spu-
ren in der Verfassung hinterlassen und fordert darüber hinaus Beachtung
bei der Erläuterung zahlreicher Verfassungsbestimmungen. Nicht zuletzt
muß auch die Problemzone im Blick behalten werden, in der sich die Gel-
tungsansprüche des nationalen Verfassungsrechts mit denen des Gemein-
schaftsrechts berühren.

Der hiermit vorgelegte „Berliner Kommentar zum Grundgesetz“ will den
Entwicklungslinien unserer Verfassung im zurückliegenden Jahrzehnt
besonderes Augenmerk schenken, ohne indes die reichhaltige und frucht-
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bare Verfassungsrechtsdogmatik der „Bonner Republik“, die auch in Zu-
kunft ihre volle Bedeutung behalten wird, zu vernachlässigen.

Der Loseblatt-Kommentar soll zügig komplettiert werden. Er folgt bei den
einzelnen Erläuterungen einem einheitlichen Gliederungsraster: Zu-
nächst werden die Entwicklungslinien der Verfassungsbestimmungen
einschließlich der dogmen- und entstehungsgeschichtlichen Aspekte skiz-
ziert. Sodann werden die gemeinschaftsrechtlichen, internationalrechtli-
chen und rechtsvergleichenden Bezüge verdeutlicht. Hieran schließt sich
jeweils die eigentliche Kommentierung an. Dabei soll die herausragende
Bedeutung der Judikatur des Bundesverfassungsgerichts ausführlich ge-
würdigt werden, ohne damit aber einem „Bundesverfassungsgerichtspo-
sitivismus“ das Wort zu reden. Eine zusammenfassende Bewertung der
Verfassungsbestimmungen und ihrer Einwirkung auf die einfache Rechts-
ordnung sowie eine Auflistung der einschlägigen Leitentscheidungen run-
den die Erläuterung ab.

Im August 2000 Karl Heinrich Friauf, Wolfram Höfling
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